BESCHLUSSVORLAGE

Vorlage-Nr.: B 22/0008/1
60 - Amt fur Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr Datum: 02.05.2022
Bearb.: | Helterhoff, Mario Tel.:-208 offentlich
Az.:
Beratungsfolge Sitzungstermin Zustandigkeit
Ausschuss fiir Stadtent- 19.05.2022 Entscheidung

wicklung und Verkehr

Bebauungsplan Nr. 334 Norderstedt "zwischen Berliner Allee und der U-Bahnlinie U1",
Gebiet: Flurstiicke 90/75, 90/77, 85/24, Flur 15 der Gemarkung Garstedt und ein
Abschnitt Berliner Allee; hier: a) Ergebnis der friihzeitigen Beteiligung; b) Entwurfs-
und Auslegungsbeschluss

Beschlussvorschlag:

a. Das Ergebnis der frihzeitigen Beteiligung nach §§ 3 Absatz 1 und 4 Absatz 1 BauGB

wird gebilligt. Das Ergebnis ist den tabellarischen Vermerken der Verwaltung vom
11.09.2020 in den Anlagen 2 und 4 der Vorlage (Tabellen Abwagungsvorschlag Uber
die Stellungnahmen der Trager offentlicher Belange und Abwagungsvorschlag tber
die Stellungnahmen der Offentlichkeit) zu entnehmen.

Die Schreiben mit den eingegangenen Stellungnahmen sowie die Niederschrift der
offentlichen Veranstaltung vom 03.09.2018 sind als Anlagen Nr. 3, 5 und 6 der Vorla-
ge beigefugt.

Der Umfang und Detaillierungsgrad der Ermittlung der Umweltbelange ist in der Sco-
ping-Tabelle (siehe Anlage 7 zur Vorlage) dargestellt (§ 2 Abs. 4 Satz 2 BauGB). Die
darin noch als ausstehend vermerkten Untersuchungen wurden zwischenzeitlich voll-
umfanglich abgearbeitet.

. Der Entwurf des Vorhabenbezogenen Bauleitplanes, Bebauungsplan Nr. 334 Nor-

derstedt "zwischen Berliner Allee und der U-Bahnlinie U1", Gebiet: Flurstiicke 90/75,
90/77, 90/79, 85/24, Flur 15 der Gemarkung Garstedt und ein Abschnitt Berliner Allee
Teil A — Planzeichnung (Anlage 9 zur Vorlage) und Teil B — Text (Anlage 10 zur Vor-
lage) in der Fassung vom 04.01.2022 wird beschlossen. Die Begrindung in der Fas-
sung vom 04.01.2022 (Anlage 11 zur Vorlage) und der Entwurf des Durchfuhrungs-
vertrags in der Fassung vom 04.01.2022 (Anlage 12 zur Vorlage) werden gebilligt.

Der Entwurf des Bauleitplanes, Bebauungsplan Nr. 334 Norderstedt "zwischen Berli-
ner Allee und der U-Bahnlinie U1" -, die Begrindung und der Entwurf Durchfihrungs-
vertrags sind gemal § 3 Abs. 2 BauGB offentlich auszulegen

Die Behodrden und sonstigen Trager offentlicher Belange sind gemai § 3 Abs. 2
BauGB Uber die Auslegung zu benachrichtigen. Zusatzlich sind der Inhalt der Be-
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kanntmachung der 6ffentlichen Auslegung und die nach § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB aus-
zulegenden Unterlagen ins Internet einzustellen und Gber den Digitalen Atlas Nord
des Landes Schleswig-Holstein zuganglich zu machen.

Sollten sich nach der 6ffentlichen Auslegung durch bericksichtigte Stellungnahmen
Anderungen des Bauleitplanentwurfes ergeben, die die Grundziige der Planung nicht
berGhren, wird die Verwaltung beauftragt, eine eingeschrankte Beteiligung gemaf § 4
a Abs. 3 Satz 4 BauGB durchzufihren.

Der Bebauungsplan wird nach § 13 a BauGB im beschleunigten Verfahren aufge-
stellt, daher wird von der Durchflhrung einer Umweltprifung nach § 2 Abs. 4 BauGB
abgesehen.

Aufgrund des § 22 GO waren keine/folgende Ausschussmitglieder von der Beratung und
Beschlussfassung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei der Abstim-
mung anwesend:

Abstimmungsergebnis:
Die gesetzliche Anzahl der Ausschussmitglieder nach § 7 Abs. 1 Nr. 6 Hauptsatzung: 15
davon anwesend.....; Ja-Stimmen:...... : Nein-Stimmen:...... ; Stimmenenthaltung.......

Sachverhalt:

Das geplante Bauvorhaben auf den Grundsticken des Mobelmarktes Kabs und des sudlich
davon gelegenen Wohngebaudes an der Berliner Allee in Garstedt wurde dem Ausschuss
far Stadtentwicklung und Verkehr am 21.11.2019 von den Vorhabentragern und deren
Architekten vorgestellt (B 19/0679). Bereits am 01.10.2020 erfolgte der Beschluss dieses
Ausschusses zur 6ffentlichen Auslegung der damals vorliegenden Unterlagen. Dieser
Auslegungsbeschluss wurde durch die Verwaltung nicht ausgefuhrt, da eine Plananderung
durch die Investoren gewlnscht wurde. Dieses wurde dem Ausschuss mitgeteilt.

Die Anderungen der Planung umfassenim Wesentlichen den Wegfall der urspriinglich vor-
gesehenen zweiten Tiefgaragenebene und den Wegfall von Teilen der Einzelhandelsflachen
im Erdgeschoss zugunsten von Stellplatzflachen. Die in den Obergeschossen vorgesehenen
Wohnungen sind nicht betroffen.

Die Anderungen wurden dem Ausschuss fiir Stadtentwicklung und Verkehr vorgestellt.

Vorhabenbezogener Bebauungsplan:

Die Umsetzung des so beschlossenen Vorhabens erfolgt Gber die Festsetzungen des
Vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. B 334. Die rechtliche Sicherung des Vorhabens
erfolgt im Detail auflerdem Uber den Durchflihrungsvertrag und dessen Anlagen, mittels
derer das Projekt u.a. anhand des Vorhaben- und Erschliefungsplans,
Freiflachengestaltungsplans und der Hochbauplane konkretisiert wird. Das Instrument des
Vorhabenbezogenen Bebauungsplans ermdglicht es hier deutlich konkretere Festlegungen
zu treffen als in anderen Bebauungsplanen Ublich.

Friihzeitige Beteiliqung der Offentlichkeit und Behdrden:

Die frihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit erfolgte durch eine einmonatige 6ffentliche
Auslegung der Unterlagen und eine Informationsveranstaltung am 03.09.2018. In der
Informationsveranstaltung wurden keine Bedenken geaul3ert. Im Rahmen der schriftlichen
Einwendungen sind zwei Stellungnamen von Vertretern der Eigentimer der De-Gasperi-
Passage (u.a. Karstadt Flache und Suderweiterung) eingegangen, die vor allem hinsichtlich
der verkehrlichen Anbindung und der Einzelhandelssortimente Bedenken aulerten.

Die hieraufhin von der Stadt beauftragten Gutachten zur Verkehrsabwicklung
(Bertcksichtigung durch Verkehrskonzept Garstedt) und zum Einzelhandel waren dazu
geeignet, Losungen aufzuzeigen, die fur alle Beteiligten zufriedenstellend sind. Insofern
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konnten die Bedenken im Dialog der Vorhabenstrager mit den Eigentimern der De- Gasperi-
Passage geklart werden.

Seitens der Behdrden und Trager oOffentlicher Belange sind keine Stellungnahmen
eingegangen, die dem Vorhaben entgegenstehen. Die Stellungnahme der Hamburger
Hochbahn wurde u.a. durch Erstellung erforderlicher Gutachten (Larm, Entwasserung,
Schwingungen) vollumfanglich abgearbeitet und entsprechende Festsetzungen und
Regelungen in die Vorhabenplane dbernommen.

Vorhaben:

Das Vorhaben wurde am 21.11.2019 im Detail vorgestellt und die aktuellen Anderungen im
Laufe des vergangenen Jahres . Das Vorhaben umfasst ein 7-geschossiges Gebaude sowie
nunmehr nicht mehr 2 sondern 1 Untergeschoss(e). Das Untergeschoss dient im
Wesentlichen der Unterbringung von Stellplatzen, die Erdgeschosszone dient der
Unterbringung von Einzelhandelsflachen sowie der fir den Einzelhandel erforderlichen
Stellplatze, die 6 Obergeschosse der Unterbringung von Wohnungen. Es sind 198
Wohneinheiten (davon 60 Stck. — also 30% — sozial geférdert und 54 Stck. barrierefrei)
geplant, die Verkaufsflache belduft sich auf etwa 1.481 m2. Grol¥flachiger Einzelhandel ist
unzuladssig und im Rahmen des Durchflihrungsvertrags werden die als kritisch bewerteten
Drogeriewarensortimente auf ein vertragliches Hochstmalfd beschrankt.

Anlagen:
1. Ubersichtsplan mit Darstellung des Plangebietes des Bebauungsplans.
2. Tabelle: Abwagungsvorschlag uber die Stellungnahmen der Trager offentlicher Be-

lange

3 Eingegangene Stellungnahmen Trager offentlicher Belange

4 Tabelle: Abwagungsvorschlag Uber die Stellungnahmen der Offentlichkeit

5. Eingegangene Stellungnahmen der Offentlichkeit

6. Niederschrift der Veranstaltung

7 Scoping-Tabelle

8 Liste der anonymisierten Einwender (nicht o6ffentlich)

9 Verkleinerung der Planzeichnung des Bebauungsplanentwurfes 334, Stand:
04.01.2022

10. Textliche Festsetzungen des Bebauungsplanentwurfes 334, Stand: 04.01.2022

11. Begriindung des Bebauungsplanentwurfes 334, Stand: 04.01.2022

12. Entwurf des Durchfiihrungsvertrages, Stand: 20.01.2022

13. Ansichten/ Grundrisse/ Schnitte des Vorhabens

Seite 3/3



	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_VOTEXT6

